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20. Wettbewerb
Schönste Erntekrone –

Schönster Erntekranz 

des Vogtlandes 2023

Beitrag auf Seite 11Beitrag auf Seite 11
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Prof. Dr. Constantin von Tischendorf
geb. 18. Jan. 1815 in Lengenfeld - gest. 7. Dez. 1874 in Leipzig

Theologe, Paläograph, Palimpsest- und Bibelforscher,

Entdecker des Codex Sinaiticus mit der ältesten kompletten 
Bibelhandschrift des Neuen Testaments

Tierischer Besuch im Altenp�egeheim

„Haus Linde“

Am Vormittag des 19. Juli waren zwei Alpakas mit ihren 
beiden Betreuern zu Gast im Altenp�egeheim „Haus Lin-
de“, einer Einrichtung der Volkssolidarität Vogtland e. V.. 
Es war schon der dritte Besuch von Tieren der „Alpaca-
Ranch Zeeh“ aus Bockau im Altenp�egeheim. Zunächst 
wurden die sehr zutraulichen Alpakas von den mobilen 
Bewohnern mit Streicheleinheiten verwöhnt, bevor sich 
dann unsere Bewohner, die das Bett nicht mehr verlas-
sen können, über den Besuch der Tiere auf ihrem Zimmer 
freuten. 

„Auch Wochen nach dem Besuch berichten unsere Be-
wohner noch voller Freude von den Tieren!“, sagt Steve 
Neuhof, der Leiter der Einrichtung. „Es ist immer wieder 
schön zu sehen, dass sowohl die Tiere als auch die Be-
wohnerinnen und Bewohner die Streicheleinheiten genie-
ßen.“ Einige unsere Bewohner unterhielten sich sehr an-
geregt mit den Betreuern der Tiere über die Haltung und 

P�ege von Alpakas. Gefreut hat uns zudem, dass auch 
Angehörige an dem Tag mit dabei waren. 

Ganz spontan kamen Bewohner aus dem „Haus Brun-
nenhof“, dem Wohnp�egeheim für behinderte Menschen 
nebenan, dazu und hatten ebenfalls große Freude an und 
mit den Tieren. Ganz sicher wird das nicht der letzte Alpa-
ka-Besuch in unserer Einrichtung gewesen sein!

Volkssolidarität Vogtland e. V.

Information an die Weißensander

Für 2024 wird es einen Kalender geben, der an die zahlrei-
chen, wunderschönen Strohpuppen erinnert, die anläss-
lich des 750. Jubiläums unseres Ortes von vielen Einwoh-
nern liebevoll „geboren“ wurden.

Wer Interesse daran hat, kann sich bereits jetzt bei Maria 
Reinhart, Tel. 037606 36525, melden.

Die Kalender sind voraussichtlich im Oktober/November 
zu haben.

Reißiger Straße 50 • 08525 Plauen • Tel. 03741 146-500 
info@vs-vogtland.de • www.vs-vogtland.de  

Das Team unseres Altenpflegeheimes „Haus Linde“  
in Lengenfeld freut sich auf  

 

2 Pflegekräfte (m/w/d)!  
 

Details zum Stellenangebot unter www.vs-vogtland.de.  
 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an unsere Personalleiterin 
Frau Schieferdecker, Tel. 03741 146-525,  
bewerbung@vs-vogtland.de.  

GUTES IM SINN. 
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Bürgerpolizist Polizeihauptkommissar Damm, Markt 7, 
08233 Treuen,  037468 / 679380, Fax 037468 / 6793818

Tafel Reichenbach im Vogtland e.V. 
Die Tafel hat jeden Dienstag in der Zeit von 13.45 - 15.15 Uhr
im Gebäude der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde Lengenfeld
in der Engelgasse 6 geö�net.

Suchtberatung
Die Suchtberatung bei Frau Yvonne Schulz vom Diakonischen 
Beratungszentrum Vogtland gGmbH, Suchtberatungsstelle Au-
erbach, findet nach telefonischer Voranmeldung unter der Te-
lefonnummer 03744/831215 jeweils dienstags in der Zeit von 
13.00 - 17.00 Uhr im Rathaus, Hauptstraße 3 statt. 

  Stadtmuseum LengenfeldStadtmuseum Lengenfeld
Hauptstraße 57Hauptstraße 57

Tel. 037606 / 32178Tel. 037606 / 32178
E-Mail: touristinfo@stadt-lengenfeld.deE-Mail: touristinfo@stadt-lengenfeld.de

Facebook:  @stadtmuseumlengenfeldFacebook:  @stadtmuseumlengenfeld

FEUERWEHRMUSEUMFEUERWEHRMUSEUM

LENGENFELDLENGENFELD

Poststraße · 08485 LengenfeldPoststraße · 08485 Lengenfeld

Telefon:037606 / 2610Telefon:037606 / 2610
Telefax:037606 / 86483Telefax:037606 / 86483

E-Mail: museumsleitung@E-Mail: museumsleitung@
feuerwehrmuseum-lengenfeld.defeuerwehrmuseum-lengenfeld.de

Veranstaltungstipps 

09.-11.09.2023

Kirmes und Erntekronenausstellung 

Kirche Irfersgrün

15.09.2023

Freitanz im Stadtpark 

19.00 Uhr Freitanzdiele

16.09.2023

Welcome Sunday 

18.00 Uhr Kirche Waldkirchen

17.09.23

Saitenspielgottesdienst 

17.00 Uhr Landeskirchliche Gemeinschaft 

Lengenfeld, Gartenstraße 13

18.09.2023

Orgelkonzert 

19.00 Uhr Aegidiuskirche Lengenfeld

21.09.2023

Orgelkonzert  

19.00 Uhr Kirche Waldkirchen 

24.09.2023

Konzert zum Erntedankfest

19.00 Uhr Aegidiuskirche Lengenfeld

Ihre Veranstaltung im Oktober 

soll hier genannt werden? 

Melden Sie bitte Ihre Veranstaltung 

bis zum 11.09.2023 an die 

Stadtverwaltung/Touristinformation, Hauptstraße 1
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Amtliche  Mitteilungen
Informationen aus dem Rathaus

Standesamt

Sterbefälle

Christian Bechler, wohnhaft gewesen in Lengenfeld, Ul-

menweg 13, verstorben am 05.07.2023, 84 Jahre

Christa Dressel, geb. Polland, wohnhaft gewesen in 

Lengenfeld, Weststraße 9, ehem. Plohner Weg 1, verstor-

ben am 08.07.2023, 91 Jahre

Paul Schneider, wohnhaft gewesen in Lengenfeld, West-

straße 9, ehem. Berggasse 14, verstorben am 11.07.2023, 

91 Jahre

Christa Wohlrab, geb. Baldauf, wohnhaft gewesen in 

Lengenfeld, Weststraße 9, ehem. Bahnhofstraße 49, ver-

storben am 23.07.2023, 89 Jahre

Bei allen anderen beurkundeten Personenstandsfällen 

liegt kein Einverständnis zur Verö�entlichung vor.

SG Ordnung und Sicherheit 

Hinweise zur Abfallentsorgung: 

Die zu leerenden Abfallbehälter (gilt auch für gelbe Sä-

cke) sind am Leerungstag bis spätestens 06:00 Uhr, frü-

hestens jedoch 24 Stunden vorher bereitzustellen. 

Bitte stellen Sie Ihre Abfallbehälter, insbesondere bei 

schmalen Gehwegen nicht mitten auf dieselben, damit 

alle Fußgänger die Möglichkeit haben, die Gehwege zu 

benutzen. 

Insbesondere Gelbe Säcke sind auch nicht in Buswarte-

häuschen abzulagern! Diese wurden unter nicht uner-

heblichem �nanziellen Aufwand errichtet, um Wartenden 

Schutz vor Witterungsein�üssen zu bieten. 

Bitte beachten Sie, welche Abfälle in die jeweiligen Be-

hältnisse gehören und welche nicht (siehe Abfallweg-

weiser)! Nicht mitgenommene, weil illegal abgelagerte 

Abfälle, beeinträchtigen das Ortsbild und kosten uns 

alle Geld. 

Es ist untersagt, Abfälle, Wertsto�e oder andere Gegen-

stände auf oder neben die Wertsto�container zu stellen. 

Sind die Container voll, nehmen Sie Ihre Wertsto�e bitte 

wieder mit! 

Die Sammelcontainer für Elektronikschrott sind nur 

für Kleingeräte (bis etwa Staubsaugergröße) vorgese-

hen. Großgeräte und beispielsweise Fernseher, Monito-

re, Messgeräte, Leuchtsto�röhren, Energiesparlampen, 

Hochdruckdamp�ampen u.ä. sind weder in den Sam-

melcontainer einzuwerfen (Implosionsgefahr) noch 

daneben zu stellen! Diese, auch kleinere Geräte können 

ganzjährig an den Wertsto�höfen (z.B. Glitzner Entsor-

gung GmbH, Schneidenbach, Weißensander Weg 8) an-

geliefert werden. Zudem sind in der Regel auch fast alle 

Lebensmittel- oder Elektro-Märkte gesetzlich zur Rück-

nahme von Elektro-Altgeräten verp�ichtet. 

Kleiderspenden können beispielsweise auch in der 

„Kleidertruhe“ des DRK in der Tischendorfstraße 5 zu 

den Ö�nungszeiten (Montag–Donnerstag: 10:00–15:00 

Uhr) abgegeben werden, hier gegebenenfalls auch ande-

re Güter, wenn gebrauchsfähig, wie z.B. Kinderwagen. 

Zuwiderhandlungen stellen eine Ordnungswidrigkeit dar 

und können mit Geldbuße von bis zu 1.000,- € geahndet 

werden! 

Es ist auch verboten, Gegenstände aus den Containern 

zu entnehmen. Dies stellt einen Diebstahl dar und wird 

mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe be-

straft. 

In unser aller Interesse an einem sauberen Lengenfeld 

und seinen Ortsteilen wird eindringlich darum gebeten, 

Vorstehendes zu beachten. 

Sitzungen des Stadtrats und der Ausschüsse

Die nächste ö�entliche Stadtratssitzung �ndet am Mon-
tag, dem 04.09.2023, 19.00 Uhr im Vereinsheim Wolfs-
pfütz, Weißensander Straße 2 statt. Die Tagesordnung 
wird rechtzeitig ortsüblich als Aushang am Rathaus 
und an den Anschlag tafeln in den Ortsteilen bekannt 
gegeben.

Technischer Ausschuss: 

Montag, 09.10.2023, 18.00 Uhr, Ratssaal

Verwaltungs- und Finanzausschuss:

Sitzungen des Verwaltungs- und Finanzausschuss 
�nden in der Regel nach Bedarf 19.00 Uhr am letzten 
Dienstag vor den Stadtratssitzungen im Ratssaal statt; 
gesonderte Einladungen und Bekanntmachungen er-
folgen.
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14.09.2023
IM VOGTLANDKREIS

www.warnung-der-bevoelkerung.de
www.vogtlandkreis.de

Bund und Länder haben sich darauf verstän-

digt, jährlich einen Warntag zu veranstalten. 

Damit soll die Akzeptanz und das Wissen um die 

Warnung in Notlagen erhöht werden.

Erstmalig fi ndet der Warntag in diesem Jahr 
am 14. September statt. Der Vogtlandkreis 

nutzt diesen Tag und wird um 11.00 Uhr das für 

die Warnung vor einer Gefahr vorgesehene Sire-

nensignal testen. Eine Entwarnung erfolgt um 

11.45 Uhr mittels des speziell dafür festgelegten 

Sirenensignals. 

Beide Signale sind in der nebenstehenden 

Graphik dargestellt. Diese enthält auch die zu 

beachtenden Verhaltensregeln nach erfolgter 

Warnung.

Parallel zur Auslösung der 284 Sirenen des 

Landkreises wird vom Bundesamt für Bevölke-

rungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) über 

die Warn-App NINA ebenfalls um 11.00 Uhr eine 

Probewarnmeldung versendet.

WARNUNG VOR EINER GEFAHR – 
RUNDFUNKGERÄT EINSCHALTEN UND AUF DURCHSAGEN ACHTEN!

ENTWARNUNG – DIE GEFAHR BESTEHT NICHT MEHR. INFORMIEREN SIE SICH!

VERHALTENSREGELN BEI AUSGELÖSTEM SIGNAL WARNUNG VOR EINER GEFAHR:VERHALTENSREGELN BEI AUSGELÖSTEM SIGNAL WARNUNG VOR EINER GEFAHR:VERHALTENSREGELN BEI AUSGELÖSTEM SIGNAL WARNUNG VOR EINER GEFAHR:
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Korrektur der Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG            
der Stadt Lengenfeld für das Jahr 2022 

 

1. Kindertageseinrichtungen 
 

1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 
 

 Krippe 9 h 
in € 

Kindergarten 9 h 
in € 

Hort 6 h 
in € 

erforderliche  
Personalkosten 1.000,27 416,78 225,06 

erforderliche  
Sachkosten 290,73 121,14 65,42 

erforderliche Personal- und Sach-
kosten 1.291,00 537,92 290,48 

 

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten (z.B. 6 h-Be-
treuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h). 
 

1.2.   Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 

 Krippe 9 h 
in € 

Kindergarten 9 h Hort 6 h 
in € vor SVJ* im SVJ* 

Landeszuschuss 246,83 246,83 164,56 

Elternbeitrag  
(ungekürzt) 208,16 136,30 136,30 76,27 

Gemeinde  
(inkl. Eigenanteil  
freier Träger) 

836,01 154,79 154,79 49,65 

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr 
 

1.3.   Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete  
 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat 
 

 Aufwendungen 
in € 

Miete 11.135,82 

Gesamt 11.135,82 
 

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 

 Krippe 9 h 
in € 

Kindergarten 9 h 
in € 

Hort 6 h 
in € 

Gesamtaufwendungen  
je Platz und Monat  1.296,87 540,37 292,68 

 

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben. 
 

Lengenfeld, den 17.08.2023 
im Auftrag 
 
 
Göpfert 
Leiterin Hauptamt 
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unbefristet in Teilzeit mit 20 Wochenstunden. 

Was Sie bei der Stadt Lengenfeld erwartet: Was Sie mitbringen:

 Sie reinigen die Räumlichkeiten und  Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten

Einrichtungsgegenstände.  sorgfältige und gründliche Arbeitsweise 

 Sie übernehmen Grund- und  Erfahrungen in der Reinigung sind

Sonderreinigungsarbeiten. wünschenswert

 Sie bedienen Reinigungsmaschinen.

 Sie überwachen die Reinigungsmittelbestände 

und lösen Bestellanforderungen aus.

Was wir Ihnen bieten:

 Arbeit im Team

 fachspezifische Weiterbildung

 einen unbefristeten Arbeitsvertrag

 Job-Bike-Leasing

 eine betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen

 Vergütung nach TVöD EG 1, Jahressonderzahlung, 30 Tage Urlaub

Stadt Lengenfeld

Hauptamt – Personal

Hauptstraße 1

08485 Lengenfeld/Vogtl.

Bachmann

Bürgermeister

oder per E-Mail zusammengefasst als ein pdf-

Dokument an personal@stadt-lengenfeld.de. 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation und Eignung bevorzugt berücksichtigt. Fehlende 

Unterlagen (insbesondere erforderliche Nachweise) können zum Ausschluss aus dem 

Bewerbungsverfahren führen. Es werden keine Eingangsbestätigungen versandt. Mit der Einsendung Ihrer 

Bewerbungsunterlagen willigen Sie ein, dass wir Ihre Daten für die Dauer des Bewerbungsverfahrens 

speichern. Die Unterlagen werden nach einer Aufbewahrungsfrist von fünf Monaten vernichtet. Eine 

Rücksendung erfolgt nur bei einem beigefügten, ausreichend frankierten und adressierten Rückumschlag. 

Nähere Auskünfte erhalten Sie durch die Personalleiterin unter der Telefon-Nr. 037606/305-43.

Die lebendige Stadt Lengenfeld / Vogtl. sucht ab 01.10.2023 für den Hort „Am Park“ und vertretungsweise 

in unserer Grundschule einen

Raumpfleger (m/w/d)

Ihre Bewerbung (mit Anschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopien, Arbeitszeugnissen etc.) richten Sie bitte bis 

zum 06.09.2023 an die 

  haft zu f

 e und g

  en in der

henswert


 ände 








nung bevor

ür den H

 (m/w/d)

rbeits

Stellenausschreibung
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Rest-Cent-Aktion des VW-Motorenwerkes 

Chemnitz

Unsere Kita, speziell die Schmetterlingsvorschulgruppe, 
hatte sich an der diesjährigen Rest-Cent-Aktion des VW-
Motorenwerkes Chemnitz beteiligt. Tatsächlich haben wir 
am 26.06.2023 eine Spende von 500,00 € erhalten, super!

Das hat uns wirklich 
total überglücklich 
und etwas sprachlos 
gemacht.

Aber nur ganz kurz 
sprachlos, denn die 
Kinder haben sofort 
laut durcheinander 
diskutiert, was man 
dafür kaufen kann.

Da in unserem Spiel-
garten die Fahrgerä-
te 2-Sitzer, 3-Sitzer, Laufräder, Roller u.s.w. heiß begehrt 
sind, haben sich die Schmetterlinge zwei große Fahrzeu-
ge herausgesucht. Unsere Kinder sind begeistert und bei 
Wind und Wetter wird im Garten damit herumgefahren.

Wir bedanken uns ganz herzlich nochmals bei der Beleg-
schaft des VW-Motorenwerkes Chemnitz.

Danke – ganz, ganz toll!

Katrin Graupner und Team der AWO Kita „Pusteblume“

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Waldkirchen

SCHULANMELDUNG	

für	das	Schuljahr	2024/2025	mit

	Tag	der	offenen	Tür	
am	01.	September	2023	von

14.00	-	17.00	Uhr
An	diesem	Tag	ist	auch	die	Anmeldung	im	Hort	der

	Grundschule	„Am	Park“	möglich.

Weitere	Termine	zur	Schulanmeldung	für	das	Schuljahr	2024	/	2025	an	der
Grundschule	„Am	Park“	Lengenfeld	sind:	

Montag,	 04.09.2023 8.30	-	14.00	Uhr
Dienstag,	 05.09.2023 8.30	-	15.00	Uhr
Mittwoch, 06.09.2023 8.30	-	14.00	Uhr
Donnerstag,	 07.09.2023 8.30	-	15.00	Uhr

Für	eine	Anmeldung	außerhalb	dieser	Zeiten	bitten	wir	Sie,	sich	telefonisch
mit	uns	in	Verbindung	zu	setzen.	(Tel.:	037606/2636)

Anmeldepflicht	besteht	für	alle	Kinder,	die	bis	zum	30.	Juni	2024	das	
6.	Lebensjahr	erreichen.	

Bitte	bringen	Sie	zur	Anmeldung	die	Geburtsurkunde	Ihres	Kindes,	sowie
einen	Nachweis	zur	Masernschutzimpfung	mit.	

Jeder	Sorgeberechtigte	muss	eine	Unterschrift	leisten,	den	Bescheid	vom
Jugendamt	oder	eine	Vollmacht	vorlegen.	

Das	Anmeldeformular	zur	Aufnahme	Ihres	Kindes	an	unserer	Schule	finden
Sie	auch	auf	unserer	Homepage	oder	über	nachstehenden	QR-Code.	Um	die
Wartezeit	am	Tag	der	Anmeldung	zu	verkürzen,	wäre	es	gut,	wenn	Sie	das
Formular	schon	ausgefüllt	mitbringen.
(Homepage:	www.gs-lengenfeld.de)

Steffi	Löwe
Schulleiterin

Hipp, hipp, hurra … wir wurden im Juli 

als Sonnenschutz–Kita zerti�ziert und sind 

mächtig stolz

Wir haben uns auf diese Auszeichnung super toll vorbe-

reitet und nicht nur mit dem Projekt "Sonnenschutz" eine 

intensive Woche voller Ereignisse und Wissenswertem 

erlebt, sondern das so wich-

tige Thema „Schutz vor Son-

nenstrahlen“ uns als tägliche 

Aufgabe gestellt. Im Rahmen 

der Zerti�zierung entstanden 

tolle Ideen: zwei unterschied-

liche Wetterstationen wurden 

errichtet, ein UV-Index wurde 

gebastelt, die Sonnencreme 

ist in allen Bereichen zum 

Nachcremen verfügbar, die 

Trinkstationen wurden erweitert, Sonnen-Capes liegen 

im Garten für alle Kinder bereit und Schattenplätze wur-

den ausgebaut. Elternbroschüren liegen zum Nachlesen 

bereit und alle Regeln, die wir dazu gelernt haben, sind 

kindgerecht in allen Bereichen auf Postern angebracht. 

Wir bedanken uns bei der sächsischen Krebsgesellschaft 

e.V. für das geniale Projekt und die fantastische Unterstüt-

zung mit vielen Lernmaterialien.    

Das zweite tolle Projekt war der „Feuerwehrtag“ in un-

serem Haus, der durch die Lengenfelder Jugendfeuer-

wehrmitglieder (v.l. Konstantin, Leo, Kimberly) unterstützt 

wurde. Die Kinder staunten nicht schlecht, als ein großes 

Feuerwehrauto im Hof des Kindergartens stand. Verschie-

denste Geräte wurden uns 

vorgestellt oder durften 

ausprobiert werden, wie 

zum Beispiel das Tragen 

eines Feuerwehrhelms, 

das Löschen mit dem 

Feuerlöscher oder ein 

Brandmelder wurde aus-

gelöst. Am Rauchmeldehaus gab uns Jugendwart Ronny 

Große einen wichtigen Einblick über das Rauchverhalten 

bei einem Brand und die so wichtigen lebensrettenden 

Maßnahmen bis hin zum Notruf: 112. Den konnten wir 

uns mit der gelernten Eselsbrücke, ein Mund, eine Nase, 

zwei Augen blitzschnell merken!  Auch Tage danach war 

das Thema Feuerwehr noch präsent. Wir bastelten Feu-

erwehren aus Kartons, malten Bilder dazu oder übten im 

Rollenspiel einen Feuerwehreinsatz. Vielen Dank an die 

Jugendfeuerwehr der Stadt Lengenfeld für diese geniale 

kindgerechte und überaus wichtige Wissensvermittlung.

Fotos und Text: Anett Nagel ( Leiterin der Kita „Am Park“ in 

Trägerschaft der Volkssolidarität Vogtland e.V. )

Kindertagesstätte „Am Park“ Lengenfeld
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School‘s out for summer!

Dieses sehnsuchtsvolle Hochgefühl vereint wohl jedes 
Jahr zum Ende des Schuljahres gleichermaßen Euch, lie-
be Schülerinnen und Schüler, Sie, liebe Lehrerinnen und 
Lehrer und nicht zu vergessen auch Sie, liebe Eltern und 
Erziehungsberechtigte.

Es ist endlich mal der Wecker aus, vielleicht steht eine 
schöne Reise an oder es lockt der Besuch im Freibad. Alle 
haben es sich redlich verdient!

Für mich sind die Sommerferien immer eine besondere 
Zeit. Die Schulklingel ist aus und in den Klassenzimmern 
wird sortiert, renoviert, poliert … Es ist, als ob auch unsere 
Schulgebäude einmal durchatmen, um sich wieder �t für 
das Kommende zu machen. Es ist die Zeit, einmal in Ruhe 
bei einem großen Pott Ka�ee den Schreibtisch zu sortie-
ren, das neue Schuljahr zu planen und vor allem auch, um 
Vergangenes zu re�ektieren.

Und so blicke ich auf ein spannendes Schuljahr zurück:

Es gab naturwissenschaftliche, sportliche und fremd-
sprachliche Wettbewerbe, bei denen unsere Schülerin-
nen und Schüler hervorragend abgeschnitten haben. Ex-
kursionen, Wandertage, Workshops und Klassenfahrten 
fanden statt - ein volles Programm wie lange nicht! Diese 
vielen Erlebnisse haben unseren schulischen Alltag be-
reichert und bleiben uns in Erinnerung, denn das sind wir: 
Eine engagierte und lebendige Schulgemeinschaft.  
Darauf bin ich besonders stolz.

Selbstverständlich stand und steht das Lernen im Vorder-
grund. Leider hatte (und hat) der Mangel an Lehrkräften 
auch an unserer Schule Auswirkung auf den Unterricht. 
Aber sowohl die Aktionen unseres Schülerrates als auch 
die Unterstützung im Mathematikunterricht der 5. Klas-
sen durch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der KOBRA 
Formen GmbH zeigen, dass wir nur gemeinsam und mit 
Kreativität Hürden überwinden und Ziele erreichen kön-
nen. Ohne Hilfe und Unterstützung vieler Einrichtungen 
und Personen können wir das Schulleben in dieser Form 
nicht durchführen. So möchte ich an dieser Stelle DANKE 
sagen an die vielen Helferinnen und Helfer.

DANKE an meine Kolleginnen und Kollegen! Sie haben 
mit viel Energie den Schulalltag am Laufen gehalten und 
einen großen Anteil daran, dass unsere Schülerinnen und 
Schüler ein solides Wissen aufbauen können und sich 
gern an ihre Schulzeit erinnern werden. 

DANKE auch an Eltern und Erziehungsberechtigte! Sie 
sind nicht nur wichtig für die schulische Bildung Ihrer Kin-
der, sondern Sie unterstützen auch all die Aktivitäten an 
unserer Schule. 

DANKE an unseren Schulträger, die Stadt Lengenfeld! Sie 
haben uns in unseren Vorhaben und Projekten immer un-
terstützt. 

DANKE an die regionalen Unternehmen und externen 
Partner. Ob Förder-, Freizeitangebote oder Angebote für 

die Berufsorientierung. Schule kann nur als Teil eines 
Netzwerkes funktionieren.

Und nicht zuletzt hätten wir auf die helfenden Hände un-
serer Verwaltung, dem schulischen Personal, dem Haus-
meister und den Reinigungskräften nicht verzichten kön-
nen. Ein großes DANKE an alle! 

School’s out for ever? Nicht so ganz!  

Für unsere Schulabgängerinnen und Schulabgänger 
der Abschlussklassen beginnt nun ein neuer Lebens-
abschnitt, der auch mit Lernen verbunden sein wird. Ich 
wünsche allen viel Glück und Erfolg!

Und es gibt noch drei weitere Schulabgänger: Die Lehr-
kräfte Annelie Strobel, Sabine Seidel und Joachim Oel-
schlägel haben sich in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. Alle drei Kolleginnen und Kollegen haben 
mit ihrer Arbeit die Schule geprägt und mitgestaltet. Da-
für möchte ich meinen Dank aussprechen und ich bin mir 
ganz sicher, sie werden unserer Schule auf die eine oder 
andere Art verbunden bleiben!

Oberschule G.E. Lessing Lengenfeld

Abschlussklasse 9H

Abschlussklasse 10a

Abschlussklasse 10b
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Workshop „Tandemlesen“

„Was könnte das denn sein?“ „Was werden wir tun?“……
und viele weitere Fragen ließen die Köpfe der Lesescouts 
nicht zur Ruhe kommen. Immer wieder während eines ge-
meinsamen Abschlussfrühstücks wurden Vermutungen 
geäußert. 

Dann endlich 10.00 Uhr – Frau Beier, Literaturpädago-
gin, die im Auftrag der Stiftung Lesen in Mainz bei uns 
war, erö�nete die Veranstaltung. Im Zimmer waren viele 
Tische mit Büchern belegt. „Sucht euch einen Partner 
und wählt dann zusammen das Buch, welches euch am 
meisten anspricht. Danach stellt ihr euren Favoriten vor.“ 
Die  darau�olgende PowerPoint verscha�te Klarheit! Wie 
auf dem Tandemrad, welches zwei Personen „bewegen“, 
lesen zwei Schüler zusammen oder beschäftigen sich auf 
verschiedene Art und Weise mit dem Thema LESEN. Ein 
Schüler, welcher lesebegeistert ist, spricht einen anderen 
an, dem diese Beschäftigung nicht so viel Spaß macht. 
Beide überlegen nun, was sie zusammen tun möchten…..

Darauf wurden die 19 anwesenden Schüler des GTA-Le-
sekurses im Folgenden vorbereitet. Aus Mainz war dafür 
ein Paket gekommen, bestückt mit interessanten Büchern 
und Lesespielen. Sind wir gespannt, wie viele Tandems es 
im nächsten Jahr geben wird. 

Zum ersten Mal in unserer Runde waren Schüler der jetzi-
gen 5. Klassen anwesend, die bereits für das neue Schul-
jahr ihre Zusage abgegeben hatten, uns bei der Ausleihe 
im Lesezimmer und anderen Aktivitäten zu unterstützen.

Frau Beier fand es bei uns so angenehm, dass sie mit 
dem festen Vorsatz nach Hause gefahren ist, einen neuen 
Workshop vorzubereiten….lassen wir uns überraschen.

GTA LESEN und Frau Petzoldt

Und was wird uns das Schuljahr 2023/24 bringen?

Drei 5. Klassen werden am 21. August 2023 von ihren 

Klassenlehrerinnen und Klassenlehrern Frau Prielipp, 

Frau Reiher und Herrn Fleischer begrüßt.

Herzlich willkommen!

Natürlich sind auch wieder Aktivitäten in verschiedenen 

Bereichen geplant. Ob Wandertage, Klassenfahrten, Pro-

jekte oder auch Aktionen in der Berufsorientierung – all 

diese Veranstaltungen bereichern das Schulleben. Höhe-

punkt in diesem Schuljahr wird unsere Schulau�ührung 

am 19. April 2024 sein. 

Ich wünsche uns allen einen guten Start in das Schuljahr 

2023/2024.Ich freue mich auf die Zusammenarbeit und 

bin überzeugt davon, dass wir auch die kommenden Her-

ausforderungen gut bewältigen werden.

Anke Barth

Schulleiterin 

Aufnahmefeier 5a

Aufnahmefeier 5b

Aufnahmefeier 5c
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20. Wettbewerb 
Schönste Erntekrone – 

Schönster Erntekranz des 

Vogtlandes 2023 
 

Wir suchen den schönsten Kranz und 

die schönste Krone und brauchen 

dafür Ihre Stimme! 
 

Liebe Gäste, die Exponate finden Sie in der 

Irfersgrüner Kirche, Kirchgasse 
 

Geöffnet: 

Freitag, den 8. September, von 16.30 bis 18 Uhr  

Sonnabend, den 9. September, von 10 bis 18 Uhr 

Sonntag, den 10. September, von 11 bis 18 Uhr 
Bewertung Sonntag bis 14 Uhr möglich 

Sonntag um 15 Uhr Prämierung  
 

Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen und natürlich finden 

Sie uns auch beim Schaubinden. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Herzliche Grüße 

Ihr Landfrauen Irfersgrün e.V. 

Wer will �eißige Handwerker sehen? 

Der hätte bei uns kurz vor den Ferien staunen können. In 
verschiedenen Handwerker-Workshops durften sich die 
Schüler der 7. Klassen ausprobieren. Da wurde gema-
lert, gesägt, gebacken, gefeilt, gemauert, Brillengläser 
geschli�en u.v.m. … Es ist wichtig, dass die Schüler einen 
Einblick bekommen, was man im Handwerk lernt und wie 
wichtig diese Berufe sind.

Es gab auch Kurse in der P�ege und in der Hauswirt-
schaft. Das ist zwar kein Handwerksberuf, aber anpacken 
muss man da auch können.

Bei der Wahl der Workshops wurden persönliche Inte-
ressen berücksichtigt. Vielleicht entsteht durch solche 
gezielten Angebote der Berufsorientierung ein fester 
Berufswunsch für die Zukunft. Im Feedback hat es allen 
Schülern gefallen und stolz wurden die gewerkelten Pro-
jekte gezeigt.

Ein großes Dankeschön an alle Unternehmen, die sich im-
mer wieder Zeit nehmen, um den Schülern einen Einblick 
in ihre Branche zu ermöglichen. 

Praxisberaterin Janette Dietrich-Jacob

Freitanz im Stadtpark

Lengenfeld

Eintritt
Eintritt

5,10 €
5,10 €

Freitag, 15.09.23  ab 19 Uhr

Ku lt - Ku l t - Ku l tKu l t - Ku l t - Ku l t
auf de r Fr e i t anzd i e l e  m i tauf de r Fr e i t anzd i e l e  m i t

Uwe He i n lUwe He i n l



12                                                                                                                                                                                               Amtsblatt für die Stadt Lengenfeld Nr. 392 / Ausgabe September 2023

Sei dabei! 6. Berufs- und Ausbildungsmesse in 

Kirchberg am 1. September: Knapp 50 Unter-

nehmen und Einrichtungen sind angemeldet.

Liebe Schülerinnen und Schüler, am 1. September �n-

det sie statt: Unsere 6. Berufs- und Ausbildungsmesse 

in Kirchberg. Und sie ist größer geworden. So groß, dass 

wir vom Kirchberger Rathaus in die Städtische Sport- und 

Mehrzweckhalle, Christoph-Graupner-Straße 3, umziehen 

durften. Knapp 50 regionale Unternehmen, Einrichtungen 

und Institutionen werden sich dort präsentieren und ihre 

Ausbildungsberufe, Studiengänge und Praktikumsstellen 

vorstellen. Ob im Bereich Handwerk, Handel, Baugewer-

be, Kredit- und Versicherungsgewerbe, Verarbeitendes 

Gewerbe, Energie- und Wasserversorgung, Ö�entliche 

Verwaltung oder Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwe-

sen - auf unserer Messe habt ihr die große Auswahl. Was 

ihr tun müsst? Einfach vorbeikommen und eure Chancen 

ergreifen. Löchert die Chefs und Mitarbeiter vor Ort mit 

Fragen, vereinbart ein Probearbeiten, macht eure Ausbil-

dung klar, zurrt euer Studium fest. Orientiert euch! Infor-

miert euch! Von 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr stehen euch die 

Türen der Kirchberger Sport- und Mehrzweckhalle o�en. 

Der Eintritt ist selbstverständlich frei. Alle teilnehmenden 

Unternehmen �ndet ihr unter www.kirchberg.de. Habt ihr 

Fragen, meldet euch bei uns, Telefon 037602 83105.

Stadtverwaltung Kirchberg

Neuerö�nung der WORTAKROBATEN

Liebe Lengenfelder! Wir, die WORTAKROBATEN Barbara 

Scheck und Andreas H. Buchwald, erö�nen am Freitag, 

1. September 2023, um 15 Uhr unsere neuen Räumlich-

keiten der Verlagsbuchhandlung, die gleichzeitig als 

Tre�punkt- und Vernetzungsmöglichkeit für Künstler und 

Kunsthandwerker der Region dienen soll. Um das bereits 

im Ansatz auszudrücken, �ndet am Erö�nungstag eine 

Vernissage mit Werken der Malerin Katrin Lindner aus 

Lengenfeld statt, �ankiert von Bildern einiger anderer 

Künstler. Dieter Kalka, der seit Jahren in unserer EDITION 

BEULENSPIEGEL Kurzprosatexte und Gedichte verö�ent-

licht und vielen durch seine Gender-Streitschrift NEGER-

KÜSSE IN ZIGEUNERSOSSE bekannt geworden ist, wird 

die Veranstaltung musikalisch mit seinem Bandoneon 

und einigen frechen Liedern begleiten. Überdies rechnen 

wir damit, dass weitere Autoren unserer Einladung fol-

gen, sodass wir unsere Kunden mit gelegentlichen kurzen 

Stegrei�esungen überraschen können.
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WIR

GemeinsamFeiern
1.-3.
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Gemeinde
Heinsdorfergrundwww.heinsdorfergrund-vogtland.de

 
13.00 – 16.00 Uhr Öffnung des Traditionskabinetts des Heimatvereins 

Heinsdorfergrund e.V. in der Gemeindeverwaltung mit 
Sonderausstellung „Wie der Maulwurf zu seinen Hosen 
kam – Die Schritte der Flachsverarbeitung“  

 
13.00 – 18.00 Uhr  Buntes Treiben im und am Gemeindezentrum mit  

Bauernmarkt, Ponyreiten, Kleintierschau von unserem 
Kleintierzüchterverein sowie Fahrradparcour mit dem 

Fremdenverkehrsverein Nördliches Vogtland e.V. und 
Zweirad-Hering 

  
13.00 – 18.00 Uhr  Tipps und Tricks vom Sensenlehrer Mario Knoll: 
    Vom Dengeln, Reparieren, dem richtigen Mähen mit der  

Sense, Sensenarten 
Hinweis: Eigene Sensen können zur Begutachtung 
mitgebracht und für einen kleinen Obolus wieder „richtig“ 
in Gang gebracht werden 
 
Pilzausstellung mit Beratung von der Vogtländischen 
Arbeitsgemeinschaft Mykologie im Gemeindezentrum 

 
Schauschnitzen von Helmut Lange und Schauklöppeln 
mit der Klöppelgruppe Neumark im Gemeindezentrum 

 
11.00 Uhr Vortrag „Kräuter erleben“ von Kräutermanufaktur Sagan 

im Gemeindezentrum 
 
13.00 Uhr Vortrag „Kaninchengeburt“ von Rainer Dittes, 

Vorsitzender Kleintierzüchterverein Unterheinsdorf e.V. im 
Gemeindezentrum 
 

14.00 Uhr   Ponyshow auf der Festwiese 
 

Auf dem Vorplatz am Gemeindezentrum: 
 
15.00 Uhr Auftritt der Buchwalder Jagdhornbläser e.V. 
 
16.00 Uhr Auftritt der Akkordeongruppe „Tastra“ 
 
18.00 Uhr   Live-Band Turquoise aus Reichenbach/Vogtl. 
 
20.00 Uhr   LOGO-Rockband aus Oelsnitz/Vogtl. 
 
 
03.09.  Oberheinsdorf: 
 
10.00 – 17.00 Uhr   Buntes Treiben im und am Gemeindezentrum mit  

Bauernmarkt, Öffnung des Rollbockschuppens mit 
zwei Ausstellungen: 700 Jahre Ober- & Unterheinsdorf + 
Rollbockbahn, Oldtimertreffen und anschließender 
Rundfahrt, Ponyreiten, Kleintierschau von unserem 
Kleintierzüchterverein, Heinsdorfer Tierschau, 
Schauschnitzen von Helmut Lange 

 
10.00 – 16.00 Uhr Öffnung des Traditionskabinetts des Heimatvereins 

Heinsdorfergrund e.V. in der Gemeindeverwaltung mit 
Sonderausstellung „Wie der Maulwurf zu seinen Hosen 
kam – Die Schritte der Flachsverarbeitung“  

 
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst im Gemeindezentrum mit dem 

Kindergarten Spatzennest und dem Posaunenchor (mit 
Dudelsack) der Kirchgemeinde Waldkirchen-Irfersgrün 

 
12.00 Uhr   Wildschwein am Spieß am Gemeindezentrum 

 
13.00 Uhr Oldtimerprämierung am Showtruck vor dem 

Gemeindezentrum u.a. durch Landrat Thomas Hennig 
 
13.30 Uhr   Auftritt Heinsdorfer Musikschüler der Musikschule  

Vogtland e.V. im Gemeindezentrum 
 
14.30 – 16.00 Uhr Oldtimerrundfahrt (von Oberheinsdorf Richtung 

Unterheinsdorf) 
 
16.00 Uhr Bühnenprogramm im Gemeindezentrum vom 

„ChaosKinderZirkus“ 
 
 

Wichtiger Hinweis: 
 
Die Reichenbacher Kleinbahn fährt am Sonnabend in der Zeit von 13.00–18.00 
Uhr sowie am Sonntag in der Zeit von 13.00 – 17.00 Uhr durch Ober- & 
Unterheinsdorf. 
 
Haltestellen: Gemeindeverwaltung Oberheinsdorf     sowie 

Parkplatz HENNgineered (ehem. UFT Produktion) Unterheinsdorf 
 
Am Sonnabend sind zusätzlich Fahrten möglich bis Wendestelle bei 
Agrargenossenschaft Reichenbach in Unterheinsdorf. Weiterhin Haltestellen am 
Parkplatz an der Gaststätte „Zur Alten Mühle“ sowie Zufahrt Turnhalle 
Unterheinsdorf. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Programmablauf  

Programmablauf 
 
01.09. Oberheinsdorf:

 
19.00 Uhr   Jugendclub-Revival mit DJ am Gemeindezentrum 
 
 
02.09.  Unterheinsdorf: 
10.00 – 17.00 Uhr Gewerbeschau am Vorplatz Gerätehaus mit vielen 

ortsansässigen Gewerken 
 
10.00 – 17.00 Uhr Buntes Treiben am Gerätehaus, u.a. mit 

Blaulichtmeile aller bekannter Hilfsorganisationen, 
    Schauübung der Jugendfeuerwehr, 
    Hüpfburg, Zocken & andere Angebote im Jugendclub 
  
10.00 – 17.00 Uhr  „Sport Frei“ heißt es in und um die Turnhalle am Alten 

Schulweg 1 mit Fußball-Dart, Judo-Schnupperkursen usw. 
In der Zeit von 10.00-12.00 Uhr lädt Landrat Thomas 
Hennig zum Tischtennisspielen ein!!! 

   
10.00 – 16.00 Uhr Kinderfest des Christlichen Kindergartenvereins e.V. 

Reichenbach & Tag der offenen Tür anlässlich des 
30-jährigen Bestehens im Christlichen Kindergarten 
„Spatzennest“ 

 
 

02.09.  Oberheinsdorf: 
 
10.00 – 18.00 Uhr Öffnung des Rollbockschuppens mit zwei 

Ausstellungen: 700 Jahre Ober- & Unterheinsdorf + 
Rollbockbahn 

 
13.00 Uhr   Eröffnung 700-Jahrfeier durch Bürgermeisterin mit  

Bierfassanstich 
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Schweiß-Montage-Service GbR 

Polenzstraße 69|08485 Lengenfeld  

Tel.: 03 76 06/86 72 1 oder 0152/ 09 49 18 87 

E-Mail: m.stuckenbrock@schweiss-montage-service.de 

Ansprechpartner:   Michael Stuckenbrock 
 

Unsere Leistungen für Industrie und Privat  

 Metallbau  

Tore – Zäune – Treppen - Geländer – sämtliche 

Metallarbeiten  

 

 Verfügbare Werkstoffe  

Edelstahl – Aluminium – Baustahl  

 

 Kantarbeiten  

 Rohrleitungsbau  

 

Vertrieb technische Gase + Flüssiggas  
 

Zertifiziert nach AD 2000 Merkblatt HP0/ TRR100 und 

nach DIN EN ISO 3834-2  Fachbetrieb nach §19 WHG und 

EN 1090-1+2 
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Gesucht und endlich gefunden!

In Vorbereitung des Festwochenendes „450 Jahre Kirch-

gemeinde (Parochie) Irfersgrün“ 2022 habe ich mich als 

Ortschronist natürlich intensiv mit der Geschichte unse-

rer Kirche vertraut gemacht.                                                                                       

Sie hatte wahrscheinlich um 1300 ihren Ursprung als ein-

fache Marienkapelle, errichtet vom Deutschritterorden. In 

einigen Schriften ist teilweise die Rede von selbstständi-

gen Geistlichen, Belege gibt es dafür leider nicht.  Belegt 

ist aber die Gründung der eigenständigen Kirchgemeinde 

im Jahre 1572, also vor 450 Jahren, sie hatte Bestand bis 

1929. 

In der „Neuen Sächsischen Kirchengalerie“ wird sie als 

Marienkirche genannt, das scheint aber nicht zu stimmen.  

Durch einen Zufall erhielt der Chronist von Katja Wolf 

(stellvertretende Leiterin des Konservatoriums Zwickau 

und ehemalige Irfersgrünerin) den Hinweis, dass in den 

Kunstsammlungen Zwickau (Max-Pechstein-Museum) 

fünf Altar�guren aus der Irfersgrüner Kirche ausgestellt 

sind. Die Figuren des Bildschnitzers Leonhard Hergott 

sind um 1520 entstanden und zeigen nicht, wie für einen 

Marienaltar üblich, als zentrale Figur Maria mit Kind, son-

dern einen Papst!

Sie stellen dar (von links nach rechts):

Heiliger Christophorus, Heiliger Sebastian, Papst Gregor 

(oder Fabian), Rochus von Montepellier, Heiliger Georg.

Entdeckt wurden sie von Dr. Walter Hentschel 1921 

in der Blasbalgkammer der Irfersgrüner Orgel.                                                                       

Im Archiv der Kirchgemeinde Waldkirchen ist in den Pro-

tokollen des Kirchenvorstandes aus der Zeit zu lesen, dass 

es nach langwierigen Verhandlungen mit dem Direktor Dr. 

Hildebrand Gurlitt des damaligen König Albert Museums 

1927 zu einem Ankauf der Figuren kam. Im Übergabepro-

tokoll ist aber von 7 Figuren die Rede, (Darstellungen von 

Moses und Jacobus).

Weitere Nachforschungen im heutigen Landesamt für 

Denkmalp�ege in Dresden brachten ans Tageslicht, dass 

Dr. Walter Hentschel in einer Beschreibung 1925 von fünf 

spätgotischen und zwei kleineren barocken Altar�guren 

sprach, die Moses und seinen Bruder Aaron darstellten.

In den Kunstsammlungen Zwickau wurden in einer Son-

derausstellung zur Reformation 2017 eine Moses- und 

Aaron�gur, Herkunft laut Inventarverzeichnis Bärenwalde 

mit Fragezeichen ausgestellt.

In diesem Auszug aus der Handschrift von Dr. Walter 

Hentschel werden die Barock�guren eindeutig als Moses 

und sein Bruder Aaron benannt.

Nach Übergabe dieses Schreibens an die Zwickauer Be-

arbeiterin beharrte diese weiterhin auf der Meinung, dass 

die gezeigten Figuren aus Bärenwalde stammen.

Mir �el ein, dass der Leiter des Kulturamtes Zwickau, 

Herr Dr. Lö�er, doch ein ehemaliger Irfersgrüner ist 

und bat ihn um seine Hilfe. Aber auch er berief sich auf 

die Aktenlage mit dem Ausnahmeangebot, die Figuren 

doch einmal persönlich in Augenschein zu nehmen.                                                              

Ich bekam einen Termin bei einer Frau Dr. Lewey für den 

04. Juli. Wir haben die Figuren begutachtet, das Schrei-

ben von Dr. Hentschel wird zur Klärung der Herkunft an-

erkannt. 

Moses und Aaron stammen aus den Funden der Irfers-

grüner Kirche!  

Irfersgrün, am 05. Juli 2023

Ortschronist Peter Burkhardt 
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damals kaum besiedelten, aber gut gelegenen Umschlag-
platz an die Briten abtreten. Im zweiten Opiumkrieg von 
1856 bis 1860 kämpften Großbritannien und Frankreich 
dafür, den Handel komplett zu legalisieren. China verliert, 
gibt seinen Wiederstand auf, fördert sogar den landesei-
genen Schlafmohnanbau. London stuft den Opiumhandel 
1906 als „moralisch unhaltbar“ ein und unterzeichnet ein 
Abkommen mit Peking. Dort bricht kurz darauf eine Revo-
lution aus, 1912 wird die Republik ausgerufen. Opium hat 
eine chinesische Dynastie zu Fall gebracht.
In Deutschland deklariert das Opiumgesetz die Droge 
1920 als verschreibungsp�ichtiges Arzneimittel, dennoch 
halten sich Opiumhöhlen in Hamburg bis in die späten 
30er. Nach dem Zweiten Weltkrieg verliert Opium als 
Rauschmittel seine Bedeutung. Opiate sind aber noch 
immer die wirksamsten Schmerzmittel, über die wir ver-
fügen. In den USA sterben wohl jährlich rund 5 000 Men-
schen an einer Überdosis Opioide, Tendenz steigend. 
Zum Vergleich: In Deutschland sind es knapp 1600 Dro-
gentote, wobei hierzulande Langzeitfolgen von Drogen-
konsum mitgerechnet werden.

Ulrich Stahn, Stadtapotheke

Apothekenbereitschaft im September 
BEREITSCHAFTS-APOTHEKEN 
NOTDIENSTKREIS GÖLTZSCHTAL 2023

Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends bis 8.00 
Uhr morgens werden nur ärztliche Rezepte beliefert und 
dringend benötigte Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 8.00 Uhr

Freitag, 01.09.2023, Lieblingsapotheke, Zwickauer Stra-
ße 102/104, Reichenbach, 03765 7947989

Sonnabend, 02.09.2023, Alte Apotheke, Badergasse 3, 
Lengenfeld, 037606 8415 
Bären-Apotheke, Klingenthaler Straße 25, Muldenham-
mer, 037465 2277

Sonntag, 03.09.2023, Marien-Apotheke, Oelsnitzer Stra-
ße 2, Falkenstein, 03745 6230 
Alte Apotheke, Badergasse 3, Lengenfeld, 037606 8415

Montag, 04.09.2023, Anker-Apotheke, Mittelstraße 2, 
Netzschkau, 03765 34020

Dienstag, 05.09.2023, Marien-Apotheke, Oelsnitzer 
Straße 2, Falkenstein, 03745 6230

Mittwoch, 06.09.2023, Central-Apotheke, August-Be-
bel-Straße 5, Falkenstein, 03745 744390

Donnerstag, 07.09.2023, Apotheke am Schloß, Bahn-
hofstraße 2b, Falkenstein, 03745 73010

Freitag, 08.09.2023, Löwen-Apotheke, Markt 8, Falken-
stein, 03745 5087

Sonnabend, 09.09.2023, Löwen-Apotheke, Schulstraße 
1, Ellefeld, 03745 6007

Sonntag, 10.09.2023, Central-Apotheke, August-Bebel-
Straße 5, Falkenstein, 03745 744390 
Pelikan-Apotheke, Brudolf-Breitscheid-Straße 1, Treuen, 
037468 3315

Montag, 11.09.2023, Vogtland-Apotheke, Reumtengrü-
ner Straße 43, Auerbach, 03744 82830

Welt im Rausch des 

Schlafmohns
Vergöttert, verboten und verabreicht zu 
medizinischen Zwecken - die Geschich-
te der Opioide ist wechselhaft. Gleich 
zwei Kriege hat die Substanz ausge-

löst und die Pharmakologie, wie wir sie heute kennen, 
überhaupt erst ermöglicht.
Das älteste Schmerzmittel der Welt   
In Mitteleuropa ist Schlafmohn als Nutzp�anze ab ca. 
5200 vor Christus nachgewiesen. Bei den alten Griechen 
symbolisierte die Mohnkapsel die Götter des Schlafs, des 
Traumes, der Nacht und des Todes. Bei den Römern galt 
Opium als Wohlstandsdroge. Die frühen Christen hinge-
gen fanden, Schmerz sei eine Strafe Gottes, die man er-
dulden müsste um im Jenseits erlöst zu werden. Opium 
war das erste Mittel, mit dem man Schmerzen e�ektiv 
stillen konnte und das medizinische Eingri�e erträglicher 
machte.
Problematische Dosierung  
Wie das bei p�anzlichen Arzneimitteln so ist, schwankt ihr 
Wirksto�gehalt - ein Problem bei der Dosierung. Deshalb 
wurde es im Europa des 18. und 19. Jahrhunderts zu ei-
nem Trend unter Apothekern, die einzelnen Inhaltssto�e 
von Arzneip�anzen zu untersuchen. Zum Glück wusste 
Friedrich Wilhelm Sertürner, frisch gebackener Apothe-
kergehilfe, das nicht. In Paderborn gelingt es ihm, den 
alkalischen Wirksto� des Opiums zu isolieren. Er taufte 
ihn Morphium, nach dem griechischen Gott Morpheus. 
Die Substanz testet er am lebenden Objekt: zu nächst am 
Hund (mit tödlichem Ausgang), später an sich und Freun-
den (mit nur beinahe tödlichem Ausgang). Was heute 
selbstverständlich scheint, nämlich dosisabhängige Wir-
kungen ermitteln zu können, wurde so erst möglich. Die 
Nachfrage nach kalkulierbar wirksamen Arzneisto�en ex-
plodiert und übersteigt bald die Kapazitäten der noch im 
eigenen Labor tüftelnden Apotheker. 
Während Opium die Pharmazie voranbringt, stürzt es 
China in eine tiefe Krise. Die Briten importierten Por-
zellan, Seide und Tee, haben umgekehrt jedoch nichts 
Interessantes anzubieten - außer Opium, das die East 
India Company aus den indischen Provinzen nach Chi-
na schmuggeln lässt. Zunächst berauschte sich nur die 
wohlhabende Elite. Doch wächst die chinesische Bevöl-
kerung zwischen 1700 und 1800 von 100 auf 300 Millio-
nen Menschen. Es gibt nicht genug Land, damit alle als 
Bauern leben könnten und so verarmten viele. Opium wird 
nach und nach der breiten Masse zugänglich und in ille-
galen Salons geraucht. Zu Spitzenzeiten rauchen es zehn 
Prozent der chinesischen Bevölkerung regelmäßig.
Opiumkriege  
Der Kaiser ernennt einen Sonderbevollmächtigten, der 
chinesische Opiumhändler verhaftet und zehntausende 
Opiumpfeifen kon�sziert. 1839 fordert er auch ausländi-
sche Händler auf, ihre Ware herauszurücken. Die kommen 
dem nur halbherzig nach - und werden unter Arrest ge-
stellt. Letztlich geben sie ihr Opium, 20 000 Kisten, ab und 
es wird vernichtet. Der verlorene Wert entspricht einem 
vollen Jahresetat der britischen Krone. Die ist not amused 
- es kommt zum Krieg. 1842 muss China eine Entschädi-
gung zahlen, seine Märkte ö�nen und Hongkong, einen 
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Dienstag, 12.09.2023, Schützen-Apotheke, Breitscheid-
straße 13, Auerbach, 03744 224433

Mittwoch, 13.09.2023, Apotheke am Schloß, Bahnhof-
straße 2b, Falkenstein, 03745 73010

Donnerstag, 14.09.2023, Löwen-Apotheke, Schulstraße 
1, Ellefeld, 03745 6007

Freitag, 15.09.2023, Nicolai-Apotheke, Nicolaistraße 47, 
Auerbach, 03744 3658800

Sonnabend, 16.09.2023, Park-Apotheke, Auerbacher 
Straße 18b, Rodewisch, 03744 34871

Sonntag, 17.09.2023, Apotheke am Schloß, Bahnhof-
straße 2b, Falkenstein, 03745 73010 
Stadt-Apotheke, Königstraße 12, Treuen, 037468 80800

Montag, 18.09.2023, Stadt-Apotheke, Wernesgrüner 
Straße 1A, Rodewisch, 03744 36930

Dienstag, 19.09.2023, Stadt-Apotheke, Königstraße 12, 
Treuen, 037468 80800

Mittwoch, 20.09.2023, Pelikan-Apotheke, Zwickauer 
Straße 9, Reichenbach, 03765 14711

Donnerstag, 21.09.2023, Alte Apotheke, Badergasse 3,  
Lengenfeld, 037606 8415

Freitag, 22.09.2023, Stadt-Apotheke, Markt 5, Lengen-
feld, 037606 2345

Sonnabend, 23.09.2023, Alte Stadt-
Apotheke, Marktstraße 4/5, Reichen-
bach, 03765 12136

Sonntag, 24.09.2023, Löwen-Apothe-
ke, Markt 8, Falkenstein, 03745 5087 
Alte Apotheke, Badergasse 3, Lengen-
feld, 037606 8415

Montag, 25.09.2023, Sonnen-Apo-
theke, Albert-Schweitzer-Straße 1, Rei-
chenbach, 03765 12121

Dienstag, 26.09.2023, Apotheke am 
Solbrigplatz, Solbrigplatz 3, Reichen-
bach, 03765 13224

Mittwoch, 27.09.2023, Pelikan-Apo-
theke, Zwickauer Straße 9, Reichen-
bach, 03765 14711

Donnerstag, 28.09.2023, Lieb-
lingsapotheke, Zwickauer Straße 
102/104, Reichenbach ,03765 7947989

Freitag, 29.09.2023, Schloss-Apothe-
ke, Markt 9, Mylau, 03765 34615
Bären-Apotheke, Klingenthaler Straße 
25, Muldenhammer, 037465 2277

Sonnabend, 30.09.2023, Alte Apothe-
ke, Badergasse 3, Lengenfeld, 037606 
8415

Änderungen vorbehalten! Für den ärzt-
lichen Notfalldienst wenden Sie sich 
bitte an die Rettungsleitstelle Zwickau, 
Telefon (03 75) 4 47 80. Sie können die 
diensthabenden Allgemeinmediziner 
und Fachärzte der Kinder- und Frauen-
heilkunde, HNO- und Zahnärzte außer-
dem Ihrer Tagespresse entnehmen.
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„La �sarmonica verde“ - 

Die grüne Ziehharmonika

Am 25. Juli 1943 wurde der italienische Ministerpräsident 

und Duce Benito Mussolini entmachtet und verhaftet. 

Marschall Pietro Badoglio, als Generalstabschef des itali-

enischen Feldzuges gegen Griechenland 1940 in Ungna-

de gefallen, bildete am 26. Juli eine neue italienische Re-

gierung ohne Beteiligung der Faschisten. Nachdem aber 

schon am 10. Juli britische und US-amerikanische Trup-

pen auf der Insel Sizilien gelandet waren, landeten am 3. 

September britische Verbände und am 9. Sept. Einheiten 

der US-Armee in Süditalien. In einem gemeinsamen Auf-

ruf hatten bereits am 16. Juli der britische Premierminister 

Winston Churchill und US-Präsident Franklin D. Roosevelt 

verbreitet: „Die einzige Ho�nung für Italiens Fortbestand 

liegt in seiner ehrenhaften Kapitulation...“ Am 8. Septem-

ber 1943 wurde der Wa�enstillstand zwischen Italien und 

den Alliierten sowie die bedingungslose Kapitulation der 

italienischen Armee verkündet. Nach der Bekanntgabe 

der Kapitulation durch die Regierung Badoglios wurde die 

italienische Armee durch die deutsche Wehrmacht ent-

wa�net. Die italienischen Soldaten wurden festgenom-

men. 

Zwar hatte die deutsche Wehrmacht ursprünglich ge-

plant, die etwa 650.000 italienischen Soldaten als Kriegs-

gefangene zu behandeln, aber auf Befehl Hitlers wurde 

der neue Status des „Italienischen Militärinternierten“ 

(IMI) gescha�en. Dieser Status diente dazu, den ehemals 

verbündeten Soldaten den Status „Kriegsgefangene“, der 

sie unter den international geltenden Schutz der Genfer 

Konvention gestellt hätte, zu verweigern. Im deutschen 

Volksmund hießen die IMIs „Badoglios“. Rund 50.000 von 

ihnen starben in den Lagern.

Mussolini war nach seiner Entmachtung verhaftet wor-

den und wurde auf dem Gran-Sasso-Massiv in den Ab-

ruzzen gefangen gehalten. Am 12. September 1943 ge-

lang bei einem Kommandounternehmen einer deutschen 

Fallschirmspringereinheit unter der Leitung von SS-

Hauptsturmführer (= Hauptmann) Otto Skorzeny dessen 

Befreiung. Drei Tage später, am 15. September, bildete 

Mussolini unter deutschem Protektorat in Salò am Gar-

dasee eine „republikanisch-faschistische (Gegen-) Regie-

rung“ Italiens, die „Repubblica di Salò“ oder RSI (Repub-

blica Sociale Italiana).

Mussolini unternahm mehrere Versuche bei Hitler, sich 

für die Militärinternierten einzusetzen. Die in deutschen 

Lagern unter erbärmlichsten Bedingungen Zwangsarbeit 

leistenden gefangenen italienischen Soldaten machten 

seine Republik von Salò unglaubwürdig, die ja o�ziell 

noch die deutsch-italienische Allianz aufrecht erhielt. 

Beim Tre�en der beiden Diktatoren am 20. Juli 1944 in 

der Wolfschanze, am Tag des Attentats auf Hitler, stimmte 

dieser einem Statuswechsel zu. Die italienischen Militä-

rinternierten wurden in ein ziviles Arbeitsverhältnis über-

nommen, durften aber weiterhin Deutschland nicht ver-

lassen. Die Schicksale dieser 650.000 Menschen stehen 

auch heute in Italien nicht unbedingt im Mittelpunkt des 

ö�entlichen Interesses.

Bereits 2013 besuchte Andrea Satta Lengenfeld. Sein 

Vater Gavino Satta gehörte zu den italienischen Militärin-

ternierten, die nach Lengenfeld zur Zwangsarbeit in die 

Leng-Werke (Junkers) kamen und für die deutsche Rüs-

tungsindustrie Einspritzpumpen für Flugzeugmotoren 

fertigen mussten. Am Walkmühlenweg entstand das gro-

ße Barackenlager für die Fremdarbeiter, Zwangsarbeiter, 

Ostarbeiter, Kriegsgefangenen und Militärinternierten, 

von denen im Oktober 1944 vier Baracken für ein KZ-

Außenlager des Konzentrationslagers Flossenbürg abge-

grenzt wurden. 

Die Arbeitszeit betrug zwölf Stunden, von morgens bis 

abends 6 Uhr und von abends bis morgens 6 Uhr. Arthur 

Morgenstern, zur damaligen Zeit als Standesbeamter im 

Rathaus in Lengenfeld tätig, berichtet anhand der Ausga-

be der Lebensmittelkarten und Lagerverp�egung von 320 

„Italienischen Gefangenen (Badoglios)“. 2009 hatte der 

damals bereits 85-jährige IMI Dionisio Dorigo noch ein-

mal Lengenfeld, den Ort seiner Zwangsarbeit, besucht. 

Seine Angabe „Wir Italiener, so etwa an die tausend“ dürf-

te aber etwas überhöht sein.

Ruth Grummt aus dem benachbarten Rodewisch, als 

17-Jährige im Juli 1943 in die Leng-Werke dienstverp�ich-

tet, schrieb in ihren Erinnerungen: „Im Februar 1945 traf 

eine Truppe der Gestapo ein. Sie erkannte man an den 

Ledermänteln, welche sie trugen. Anfang 1945 wurde 

Andrea Satta (links) mit Sohn Lao auf der Lagerstraße, auf 

der Vater Gavino Satta tagtäglich zur Zwangsarbeit gehen 

musste
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eine erhöhte Ausschussquote festgestellt… Nach zwei 

oder drei Tagen waren [einige] italienischen Arbeiter ver-

schwunden.“

Andrea Satta ist Kinderarzt in einer Vorstadt von Rom, 

Sänger der Band „Tetes de Bois“, Schriftsteller und Ver-

fasser mehrerer Bücher und Inszenierungen. Ausgehend 

von seiner Leidenschaft zum Fahrrad war er als Repor-

ter beim Giro d’Italia und bei der Tour de France unter-

wegs. 2022 erschien sein Jugendbuch „La �sarmonica 

verde“ (Die grüne Ziehharmonika). Vater Gavino Satta, auf 

der Insel Sardinien geboren, war auch ein Opfer dieses 

8. September. Er befand sich zum damaligen Zeitpunkt in 

Griechenland, wurde dort gefangen genommen und kam 

letztendlich zur Zwangsarbeit nach Lengenfeld. Auf den 

Pu�ern eines Güterzuges, in einem alten russischen Man-

tel und eine grüne Ziehharmonika über der Schulter, trat 

er tagelang mit einigen Kameraden nach dem Ende des 

Zweiten Weltkrieges im Juli 1945 die Rückreise nach Rom 

an. 

Eine Ironie der Geschichte: In Hof trafen sie auf Josef 

Hartmann, (vermutlich) den Lagerkommandanten des 

Fremdarbeiterlagers in Lengenfeld. Andrea Satta hatte im 

Nachlass seines Vaters eine „Erklärung“ gefunden, aus-

gestellt am 11. Juli 1945 in Hof, unterschrieben von den 14 

heimkehrenden „Badoglios“. In dieser Erklärung beschul-

digen sie den Lagerführer Hartmann, beim Niederbren-

nen der KZ-Baracken am 15. April 1945, Häftlinge, die zu 

�iehen versuchten, zurück ins Feuer getrieben zu haben. 

Die wenigen, die noch bei Kräften waren und es gescha�t 

hatten, auf das Dach zu klettern, seien von Hartmann mit 

der Pistole angegri�en worden. „Die Zahl der lebendig 

Verbrannten betrug etwa 40 Personen.“ Die Italiener hiel-

ten Hartmann fest und übergaben ihn den Amerikanern.

Hermann Gerisch hat 1960 im Reichenbacher Kultur-

spiegel einen ersten Beitrag über das KZ-Außenlager 

verö�entlicht, zu einer Zeit, als am Walkmühlenweg noch 

Zeitzeugen des dortigen Geschehens lebten: „Am Sonn-

tag [15. April 1945]... brannte das Konzentrationslager ab. 

Dabei kamen einige Häftlinge ums Leben... Jedenfalls 

wurden bei späteren Aufräumungsarbeiten halbverkohlte 

Skelettreste von fünf Menschen gefunden.“ Vierzig oder 

fünf ??? Drei Fragezeichen. Doch er bestätigte auch, 

„dass während des Brandes plötzlich einige Männer mit 

brennenden Kleidern und teilweise blutend aus den Ba-

racken �ohen. Ein Angehöriger der Lagerleitung des vor-

deren Fremdarbeiterlagers soll sogar zwei der Unglückli-

chen wieder in die Flammen zurückgestoßen haben.“

Hermann Gerisch schrieb 1960 weiter: „Als im Lager 

Flecktyphus ausgebrochen war und kein Lengenfelder 

die Leichen mehr fahren wollte, verscharrte man die letz-

ten verstorbenen Häftlinge unmittelbar neben dem Lager 

oder warf sie in den Überlauf des heute noch vorhande-

nen Feuerlöschteichs… [Außerdem wurden in einem] 

Betonraum, der als Leichenkeller gedient hatte, nach der 

Au�ösung des Lagers noch fünf unbekleidete Leichen ge-

funden.“ Im Sommer 1945 wurden jedenfalls die im Lager-

gelände verscharrten KZ-Toten von ehemaligen NSDAP-

Parteigenossen exhumiert und in dem Sammelgrab auf 

unserem Friedhof bestattet. Ein Exhumierungsprotokoll 

(wenn überhaupt angefertigt) ist bis heute nicht aufgefun-

den worden.

Nach Recherchen in unserem Pfarrarchiv konnten nun 

zwei Mitteilungen von Pfarrer Alfred Keßner ermittelt wer-

den. Er schrieb am 4. Juni 1945 „an der Herrn Bürgermeis-

ter der Stadt Lengenfeld“ [Arthur Nier]: …Seit dem 2. April 

1945 wurden die hier verstorbenen Häftlinge auf unserem 

Friedhof in einem Massengrab beerdigt. Es handelt sich 

dabei um mindestens 35, die innerhalb 14 Tagen hier be-

erdigt wurden, wenn nicht erheblich mehr…  Die verstor-

benen Häftlinge wurden in einem Massengrab, dessen 

Herstellung die Lagerleitung selbst in die Hand nahm, be-

erdigt. Die Beerdigung fand in den frühen Morgen- oder 

Andrea Satta; La �sarmonica verde (Die grüne Ziehhar-

monikas); Titelseite
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späten Abendstunden statt. Publikum wurde nicht zuge-

lassen. Sie wurden, soweit ich nachträglich erfuhr, nackt 

und jeweils zwei aneinander gebunden, in  das Grab ge-

worfen. Als ich zufällig einen Posten, der die Häftlinge zu 

bewachen hatte, sprechen konnte…, wurde mir erwidert, 

die Verstorbenen seien einer Seuche [= Flecktyphus] zum 

Opfer gefallen.“

Und am 11. Oktober 1945 antwortete Pfarrer Keßner auf 

eine Anfrage des Landesnachrichtenamtes: „Auf dem 

Gottesacker in Lengenfeld be�ndet sich ein Massengrab, 

das mit 57 ehemaligen KZ-Häftlingen belegt ist…“

Wo sonst als auf unserem Friedhof hätten all diese KZ-

Opfer ihre letzte Ruhestätte �nden können?

Diese beiden Opfer-Angaben zugrunde gelegt, könnte 

die Di�erenz von 22 auf die bei der Exhumierung umge-

betteten Toten schließen lassen. Abzüglich der fünf im 

Leichenkeller aufgefundenen, also bereits vor dem Brand 

der KZ-Baracken verstorbenen toten KZ-Häftlinge blieben 

noch insgesamt 17 möglicherweise im Feuer umgekom-

mene Opfer. 

5 oder 17 oder 40: Wir werden die Wahrheit nicht mehr 

�nden!

Am 17. Juli 2023 wurde Andrea Satta mit einer Gruppe 

aus Italien von Bürgermeister Volker Bachmann begrüßt. 

Am folgenden Tag startete er mit seiner Frau, mit seinem 

Sohn Lao und weiteren sechs Freunden von der Gedenk-

stätte am Walkmühlenweg in 20 Etappen zu einer 1600 

km langen Fahrradtour von Lengenfeld über Hof, Nürn-

berg, München/Dachau – Innsbruck – Brenner – Bozen 

– Verona – Bologna nach Rom, wo am 6. August die An-

kunft geplant war; immer nahe der Eisenbahntrasse, die 

sein Vater auf den Pu�ern eines Güterzuges mit der grü-

nen Ziehharmonika über der Schulter zurückgelegt hatte. 

Begleitet wurden die Radfahrer von einem dreiköp�gen 

Kamerateam, die diese Fahrt mit einem Video dokumen-

tieren sollten. Im Laufe einiger Etappen dieser langen 

Fahrrad-Tour war geplant, ein Theaterstück „La �sarmo-

nica verde“ aufzuführen. 

Die Gespräche mit den italienischen Gästen in Lengen-

feld wurden an beiden Tagen perfekt von Jenny Santan-

gelo übersetzt. Der Besuch war, auch angesichts des 

düsteren Hintergrundes, einfach nur eine herzliche, eine 

wunderbare Begegnung über viele Jahre trennende Län-

dergrenzen hinweg.

Ein herzlicher Dank an Andreas Glöckner für die Unter-

stützung bei den Recherchen im Pfarrarchiv, dem Metall-

bau Heckel und der Stadtverwaltung Lengenfeld für die 

�nanzielle Unterstützung.

Friedrich Machold

Fotos Bild 2 bis 4: Friedrich Machold

An der KZ-Gedenkstätte:

links neben der Stele: Bürgermeister Volker Bachmann 

mit einem umgehängten grünen Akkordeon

rechts der Stele, vorn: Andrea Satta und Sohn Lao

rechts außen: Jenny Santangelo, die als Dolmetscherin 

fungierte

Start zur 1600 km langen Fahrradtour von Lengenfeld 

nach Rom

Vogtland · Erzgebirge
           

Badergasse 3
08485 Lengenfeld

037606-8415

am 19.09.2023
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Lengenfeld 
((eerr))lleebbeennsswweerrtt

Einkaufsnacht

1. September 23

14.

- Augenoptik KOLI-BRI präsentiert Brillenmode bei Live Musik,
- Blumen Hertel,
- Stadtapotheke, 

-  leckere Bowle auf dem Markt,
-  Debeka in der Hauptstraße,
- Reisebüro Conny Dittmann,

- Haushaltwaren Louis Weller mit Verkostung,
- Kulturbund Lengenfeld, 

-  Pizzeria da Luigi mit Cocktails,
- Gegrilltes von der Fleischerei Floss,

- Modenschau um 19 Uhr von Gabi Moden am Marktplatz,
- URFA Imbiss mit einer kulinarischen Reise in die Türkei

& Musik aus der Dose,
- Popcorn gibt’s bei der Sparkasse,

- Stadtleben Lengenfeld e.V.
- das Outlet, Markt Nr. 6 hat die 3 für 2 Aktion,

- Mehrwertcafe am Markt,
-  Pfennig Insel,

- Handmade Shop Jenny Nelora  am Viehmarkt,
- Wortakrobaten in neuen Räumen
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Kulturbund

Ortsverein Lengenfeld e.V.

Vorstand: Dr. Erich Riedel

Hauptstraße 3

Internet: www.Kulturbund-Lengenfeld.de

VEREINSNACHRICHTEN

Am Freitag, dem 15. September gibt es eine einstündige 

Informationsveranstaltung mit dem Titel "Fit im Netz". 

Michelle Schindhelm von der Initiative Medienbildung 

Vogtland gibt Hinweise zum Internet, das uns vielfältige 

Nutzungsmöglichkeiten bietet. Bei jedem dieser Schritte 

hinterlassen wir unbewusst Informationen – unsere per-

sönlichen Daten. Worauf muss ich im Umgang mit per-

sönlichen Informationen achten, welche Einstellungen 

kann ich vorab an meinem Gerät vornehmen und wie er-

kenne und vermeide ich Kostenfallen im Internet?

Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit, individuelle Fra-

gen rund um das Thema Mediennutzung zu stellen.

19.00 Uhr im „Lengenfelder Hof“

Montagssinger
Leitung: Carla Starke, Tel. 037606 / 35050

Am Montag, dem 11. September,18.00 Uhr tre�en wir uns 

im Türmchen des Rathauses.

Kreatives Gestalten
Leitung: Ute Brandt, Tel.: 03744 / 48339, 

e-mail: w.u.brandt@t-online.de

Am Dienstag, dem 26. September, 16.00 Uhr im Türm-

chen des Rathauses.

Kegeln
Ansprechpartner: Ralf Dutschmann, Tel. 03765 / 668137, 

Dienstag, den 19. September, 19.00 Uhr im Lengenfelder 

Hof

Klöppeln und andere Handarbeiten
Leitung: Margarete Schneider, Tel.: 037606 / 98 99 84

Montag, den 4. und 18. September, Tre� 17.00 Uhr in der 

Malzhausgasse 1

Malzirkel
Leitung: Andreas Claviez 

Ansprechpartner: Gabriele Heckel, Tel.: 037606 / 32199, 

e-Mail: gheckel@web.de

Jeden Donnerstag, Tre� 18.00 Uhr im Türmchen des Rat-

hauses / Weststraße

Patchwork-Gruppe
Leitung: Margarete Schneider, Tel.: 037606 / 98 99 84

Donnerstag, den 7. September, Tre� 19.00 Uhr in der 

Malzhausgasse 1

Kräutergruppe
Leitung: Uta Junker, Ute Oeser, Tel. 037606 / 35219

Dienstag, den 12. September, 19.00 Uhr, wie gehabt im 

Türmchen, Thema: Wein

Wandergruppe
Leitung: Bärbel Soster, Tel.: 037606 / 34787, 

e-mail:  baerbelsoster@gmx.de

DONNERSTAG, 07.09.2023, Tre�punkt 9.00 Uhr Bahnhof, 

Fahrgemeinschaft bis Ruderitz, Wanderung in Richtung 

Burgsteinruine, Kienmühle, Vogelhaus Krebes, Einkehr im 

Brückenstübl, ca. 10 km

Verantw.: Guntram Morgner, Eva Morgenstern

Vorschau: 04.10.2023, 9.00 Uhr Tre�punkt Bahnhof, Fahr-

gemeinschaft nach Plauen, Besichtigung ABORETUM 

Baumpark Plauen, Rundwanderung über Reißig mit Ein-

kehr, ca. 8 km

Verantw.: Guntram Morgner, Eva Morgenstern

Keramikwerkstatt
Leitung: Ute Brandt, Tel.: 03744 /48339 und Evelyn Witkie-

wicz, Tel.: 03765 / 386647

Am Montag, 4. und 18. September, 15.30 Uhr in der Schule.

Gedächtnistraining
Leitung: Ruth Czekalla, Tel. 037606 / 34140, 

e-mail: czekalla.vogtland@t-online.de

Mittwoch, 6. und 20. September, 14.00 Uhr im Türmchen 

des Rathauses

Laufgruppe                                          

Helge Prochaska

    • Innenausbau nach Maß

    • Fenster, Türen & Wintergärten

    • Fußbodengestaltung

    • Wand- & Deckenverkleidung

    • Einbaumöbel nach Maß

Hauptstraße 50, 08485 Waldkirchen

 Fon:   037606 / 82 93 52

 Fax:   037606 / 82 93 53

 Funk: 0173 / 201 30 26

  hpwohnbau-reichenbach@web.de

                                                                          
Verantwortlich: Karla Regner, 

Tel.: 037606 / 36889 

Wöchentlich über eine 

Stunde �ottes Gehen, in der 

Regel auf dem Rad- und 

Wanderweg im Göltzschtal 

Richtung Weißensand, je-

den Mittwoch, 9.00 Uhr am 

Parkplatz bei der Firma Bit-

termann.                         

Kleintierzüchter e.V. Lengenfeld  

1902, S 292 Lengenfeld

Zur Mitgliederversammlung jeden ersten 

Freitag im Monat, Beginn in der Sommer-

zeit 20.00 Uhr, Beginn in der Winterzeit 19.00 Uhr, im „Len-

genfelder Hof” laden wir Gäste und an der Kleintierzucht 

interessierte herzlich ein.                 Thomas Horlbeck

Kleintierzuchtverein „Vogtlandeck“ e.V., 

S 968 Irfersgrün 

Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder und Interessen-

ten jeden zweiten Freitag im Monat ab 19.30 Uhr zur Ver-

sammlung im Vereinsheim.
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Förderverein Stadtmuseum Lengenfeld e.V. 

Wir tre�en uns an jedem zweiten Dienstag im Monat um 

18.00 Uhr im Stadtmuseum.

Kleintierzüchterverein S 518 Waldkirchen

Wir tre�en uns jeden ersten Freitag im Monat, jeweils 

19.30 Uhr Winterzeit, 20.00 Uhr Sommerzeit, im Bürger-

haus Waldkirchen.

Interessenten sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner: Maik Bräutigam: 0172/7383095

Alpenverein Lengenfeld              

Zur Mitgliederversammlung jeden 

ersten Dienstag im Monat tri�t sich 

der Alpenverein 19.00 Uhr im Hotel 

„Lengenfelder Hof“.

Skatverein „Göltzschgrund“            

Lengenfeld

Jeden Freitag ab 18.00 Uhr im Hotel „Len-

genfelder Hof“, Skatabend für Vereinsmit-

glieder und Gäste.

Schützengesellschaft Lengenfeld   

1708 e.V.

Sonnabend, 02.09., 14.00 Uhr, Schießtraining, 

Schießplatz GWG,   Meldeschluss 15.00 Uhr

Sonnabend, 09.09., 9.00 Uhr, Arbeitseinsatz, Schießplatz 

GWG

Sonntag, 17.09.,8.30 Uhr, 30. Internationales Blasmusik-

festival, Bad Schlema

Montag, 18.09., 18.30 Uhr, Mitgliederversammlung, Hotel 

"Lengenfelder Hof"

Sonnabend, 23.09., 9.00 Uhr, Rundenwettkampf 3 KK lang 

(aufgelegt), Schießstand Adorf

FFW Lengenfeld                              

Mittwoch, jeweils 19.00 Uhr Dienst

Dienstag, jeweils 18.30 Uhr Dienstsport nach 

Absprache

Jugendfeuerwehr Lengenfeld

Ansprechpartner:

Jugendfeuerwehrwart Ronny Große      

Tel.: 0173 / 4716718

stellv. Jugendfeuerwehrwart David Fröhner    

Tel.: 0173 / 9128943

News / Bilder / Infos unter: 

https://feuerwehr-lengenfeld.de/jugendfeuerwehr/

Lengenfelder Carnevals Club e.V.      

Jeden letzten Freitag im Monat im 

Schützenhaus  

19.00 Uhr Großratssitzung, 

20.00 Uhr Elferratssitzung.

Verein für offene Jugendarbeit e.V.

Jugendzentrum „LE” 

Weststraße 7  ·  08485 Lengenfeld

Tel. 03 76 06 / 3 77 78  ·  www.jz-jam.de

Ö�nungszeiten: Dienstag bis Freitag  14.00 - 18.30 Uhr

Unterschätzen Sie nicht  

den Nutzen einer guten Dachrinnenreinigung

Nutzen Sie unsere Leistungen zum 

Werterhalt Ihrer Immobilie. Verhindern 

Sie Schäden durch verschmutzte Re-

genrinnen, Dachabläufe und Rinnen-

gitter um kostspielige Instandsetzungen 

zu vermeiden. Denn nicht ablaufendes 

Regenwasser sucht sich seinen Weg.

Mobil: 0162 6430221

E-Mail: rosarioroth@gmx.de

Web: www.spezialbaumfaellung-roth.de

Spezialbaumfällung

Rosario Roth
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KIRCHENNACHRICHTEN

GOTTESDIENSTE

3. September · 13. Sonntag nach Trinitatis 

09.00 Uhr  Röthenbach: Gottesdienst zum Kirchweihfest 

10.00 Uhr Oberheinsdorf: Gottesdienst im Festzelt zur 

  700-Jahr-Feier 

  (in Waldkirchen kein Gottesdienst)

10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst zum Kirchweihfest  

  mit Kirchenchor

10. September · 14. Sonntag nach Trinitatis 

09.00 Uhr Plohn: Gottesdienst 

10.00 Uhr  Irfersgrün: Gottesdienst zum Kirchweihfest  

  mit Posaunenchor 

10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst 

11. September · Kirmesmontag 

17.00 Uhr  Irfersgrün: Gottesdienst mit Flötenkreis

16. September · Sonnabend 

18.00 Uhr Waldkirchen: Gottesdienst – Welcome Sunday  

Ev. - luth. Christus -Kirchspiel im Vogtland 

Kirchgemeinden 

Lengenfeld 
Plohn-Röthenbach 

Waldkirchen-Irfersgrün 

 

 

 

 

17. September · 15. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Uhr Lengenfeld: Familiengottesdienst zum 
  Schulanfang

24. September · 16. Sonntag nach Trinitatis 
09.00 Uhr Plohn: Erntedankgottesdienst 
10.00 Uhr Irfersgrün: Erntedankgottesdienst mit 
  Posaunenchor
10.30 Uhr  Lengenfeld: Erntedankgottesdienst mit 
  Kirchenchor
14.00 Uhr Waldkirchen: Erntedankgottesdienst mit 
  Kirchenchor

27. September · Mittwoch
16.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst im Seniorenzentrum

Ö�nungszeiten der Kirchgemeindebüros und der 
Friedhofsverwaltungen

08485 Lengenfeld, Kirchplatz 2, Tel. 037606 / 2617
Montag + Freitag    9.00-12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag  15.00-18.00 Uhr

Das Kirchgemeindebüro und die Friedhofsverwaltung in 
Waldkirchen bleiben vorläu�g wegen Umbau geschlos-
sen und werden nach Lengenfeld verlegt. 

Zusätzlich zu den oben genannten Zeiten ist das Kirch-
gemeindebüro in Lengenfeld zu den sonst üblichen 
Waldkirchner Ö�nungszeiten geö�net:

Montag     15.00-18.00 Uhr
Donnerstag    9.00-12.00 Uhr

Weitere Informationen auf unseren Internetseiten:
www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de
www.kirche-wir.de
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Ev.-Freikirchliche Gemeinde 

Lengenfeld, Engelgasse 6

Gottesdienst:

03.09., 10.09., 17.09., 24.09., 10.00 Uhr, 

gleichzeitig Kindergottesdienst

Kidsclub:

01.09., 08.09., 15.09., 22.09., 29.09., 16.00 Uhr

für Kinder von 3. – 6. Klasse

Teenkreis:

01.09., 08.09., 15.09., 22.09., 29.09., 18.00 Uhr

für Kinder ab 7. Klasse

Jugend LE: 

02.09., 09.09., 23.09., 30.09., 18.30 Uhr, 

für Teens und Jugendliche ab 14 Jahren

Blaukreuzgruppe:   

01.09., 15.09., 18.30 Uhr 

Hilfsangebot für Menschen mit Suchtproblemen

Hauskreise: 

an verschiedenen Tagen in der Woche Gespräche über 

Gott, das Leben und die Bibel 

Die Gottesdienste werden auch unter www.efgle.live 

übertragen.
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Männerstunde:

Dienstag, 05.09.2023, 19.30 Uhr

LEGO-Zeit

Sonnabend, 16.09.2023, 9.30 Uhr

„Woher kommst du und wo willst du hin?“

Saitenspielgottesdienst in der Landeskirchlichen 

Gemeinschaft Lengenfeld am 17.09.2023

Zum Thema „Woher kommst du und wo willst du hin?“ 

laden wir herzlich zu einem musikalischen Gottesdienst 

am 17.09.2023 um 17.00 Uhr in die Landeskirchliche Ge-

meinschaft Lengenfeld, Gartenstraße 13, 08485 Lengen-

feld ein. Dafür ist der Saitenspielchor Vogtland unter der 

Leitung  von Michael Wittig zu Gast. 

Neben klassischen Streichinstrumenten, wie z.B. Geige 

und Cello, werden auch Flöten, Gitarren, Klavier, Schlag-

Ev.-Luth. Freikirche Lengenfeld                      

Plohner Weg 7

GOTTESDIENSTE

10. September - 14. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Predigtgottesdienst

24. September - Erntedankfest

14.00 Uhr Festgottesdienst mit hl. Abendmahl

GEMEINDEKREISE:

Bibelgesprächskreis: 

Freitag, 15.9. und 29.9., jeweils 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste live per Telefon mithören. 

Über den Konferenz-Anbieter „phonesty“.

Einfach einwählen unter: 0341 / 465 999 00

Ansage abwarten

Konferenzraum-Nummer eintippen: 25 33 1 #-Taste

PIN eintippen: 61 89 1 #-Taste

Es entstehen die normalen Telefonkosten ihres Anbieters 

(d.h. bei einer Flatrate fürs Festnetz entstehen keine wei-

teren Kosten).

Tägliche  Andachten  und  wöchentliche  Predigten  für  

zu Hause und weitere Informationen �nden sie unter 

www.elfk.de/lengenfeld.

Unverbindliche Informations-Glaubenskurse sind jeder-

zeit nach Absprache möglich.

Telefon Pfarramt: 037606 / 964516 oder 01577 / 1598557

Landeskirchliche Gemeinschaft

Gartenstraße 13

Gemeinschaftsstunden und besondere Veranstaltungen

Sonntag, 03.09.2023, 10.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Sonntag, 10.09. und 24.09.2023, jeweils 17.00 Uhr Ge-

meinschaftsstunde

Sonntag, 17.09.2023, 17.00 Uhr Saitenspielgottesdienst 

mit Michael Wittig

Bibelstunden:

Dienstag, 12.09., 19.09. und 26.09.2023, jeweils 19.30 Uhr  

Frauenstunde:

Dienstag, 05.09.2023, 16.00 Uhr
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Abgabeschluss: 
für Annoncen, Veranstaltungsmeldungen 

und Beiträge für Nummer 393 ist der 
11. September 2023.

an:        Amtsblatt.LE@icloud.com

oder        DruckereiRau@t-online.de

zeug und Trompeten zu hören sein. Es erwartet Sie ein 

vielseitiges Programm aus neuen und älteren Musikstü-

cken und Liedern unterschiedlicher Stile. 

Der Eintritt ist frei. Spenden werden erbeten. Lassen Sie 

sich einladen und die Musik zu Herzen gehen!

Maria-Magdalena Serbe

Katholische Pfarrei „St. Christophorus“ 

Auerbach

Gemeinde „St. Heinrich“ Lengenfeld

Lutherstraße 15, 08485 Lengenfeld

www.st-christophorus-auerbach.de

Röm.-kath. Pfarrei St. Christophorus, Rempesgrüner Weg 9, 

08209 Auerbach, Tel .03744/212615

Gottesdienste September 2023

Sonnabend, 09.09. und 23.09., 16.00 Uhr Heilige Messe

Sonnabend, 16.09., 16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Bitte informieren Sie sich über alle weiteren Gottesdienst-

zeiten der Pfarrei St. Christophorus an den Aushängen 

und auf der Homepage.

Jehovas Zeugen
Echte Freude – aktuell möglich?
Jehovas Zeugen in Lengenfeld/Rodewisch laden zu 
einem besonderen Vortrag ein
Lengenfeld – Freudig sein, ungeachtet unserer Umstände 
und der herausfordernden Weltlage – geht das? Zu einem 
besonderen Vortrag zu dieser Fragestellung lädt die Ge-
meinde der Zeugen Jehovas in Lengenfeld/Rodewisch 
am 03.09.2023 um 17:00 Uhr ein.
„Wie können wir echte Freude �nden?“ – so lautet das 
genaue Thema des 30-minütigen Vortrags. Halten wird 
ihn Gastredner Efrain Rodero. Er wird zeigen, was echte 
Freude ist und warum sie nicht von optimalen Umständen 
abhängt. Zudem wird der Referent anhand der Bibel erläu-
tern, wie wir unsere Freude steigern können.
Jehovas Zeugen laden jeden zu ihren Präsenzgottesdiens-
ten in der Neustädter Straße 9, 08223 Neustadt (Sieben-
hitz) ein. Der Eintritt ist frei. Es �ndet keine Kollekte statt. 
Es ist auch möglich, die Gottesdienste bei Bedarf digital 
per Videokonferenz oder per Telefon zu besuchen.
Weitere Informationen können über die Kontakttelefon-
nummer: 037468 / 587784 erfragt werden. 

Redaktionsschluss des 

Amtsblattes für die Stadt 
Lengenfeld 2023

Redaktionsschluss im Jahr 2023 ist zu folgenden Terminen:

Für Ausgabe  Oktober  11.09.2023
 November 09.10.2023
 Dezember 13.11.2023

Das Amtsblatt erscheint in der Regel monatlich am letzten 
Mittwoch des Vormonats.  




     

Rosenstraße 5, 08468 Reichenbach/Vogtl. 
 

 
                                   
 

 
WOHNUNGSANGEBOTE                              

ung 

-




     

WOHNUNGSANGEBOTE                              
Straße Nr.  Zimmer 

Heizung 
Energie Wfl. 

      

Damaschkestraße 107 1.OG links, Garten 2 
 

V/140/Gas 42,0 

Stockmannstraße 37 1.OG, Garten 3 
 

V/147/Gas 54,5 

Herman-Dindas-
Straße 19 1.OG links 2 

 
V/160/Gas 47,2 

Hans-Beimler-Str. 3 3.OG rechts, Balkon 3 
 

V/108/Gas 61,0 

Turmstraße 18 2.OG links, Balkon 3 
 

V/89 /Gas 56,8 
 
 
Weitere Wohnungen werden demnächst nach Sanierung bezugsfertig. Fragen Sie bei uns nach. 
Für Ihren Wohnungswunsch können Sie sich gern vormerken lassen. 
 



     

WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT 
 

Gartenstadt e.G. 
Reichenbach   Tel. 13912                   
Rosenstraße 5, 08468 Reichenbach/Vogtl. 
 

ung 

-

Unser umfangreiches Kursangebot beginnt im

September. Alle Kurse, Termine und Infos findet ihr auf

unserer Website. 

Neuer Kursbeginn
ab September

YOGAKURSE für ALLE LEVEL in AUERBACH

Eisenbahnstr. 22 · 08209 Auerbach / Vogtland

Telefon 03744 211683 · Mobil 0176 23617119 yoga-kurs.com

beweglich, entspannt und ausgeglichen in den Herbst...mit Yoga



28                                                                                                                                                                                               Amtsblatt für die Stadt Lengenfeld Nr. 392 / Ausgabe September 2023

Präventionskurse 

Pilates

Kinesiologisches  

Tapen

Hausbesuche

Alle Kassen 

und privat

praxis für therapie
nicole brückner

praxis für ergotherapie

nicole brückner

poststraße 33

08485 lengenfeld

telefon  03 76 06 . 96 41 52

mobil  01 52 . 28 76 08 21

PARTYSERVICE !!!

Inhaber Ivonne Schumann

Telefon: 037606.98991
Mobil: 0173.3937846

Hauptstraße 6 · 08485 Lengenfeld
www.aw-ludwig-bestattungen.de

Wir sind Tag und Nacht
für Sie erreichbar.

Der Malermeister    Der Fachmarkt
Bekannt für Qualität und Zuverlässigkeit

GmbH

Lengenfeld  ·  Viehmarkt

Farben - Tapeten - Bodenbeläge - Raumausstattung
sämtliche Malerarbeiten - Fassadengestaltung

Tel. (03 76 06) 3 41 07, priv. (03 76 06) 3 44 38  ·  Fax (03 76 06) 3 66 58
www.maler-habermann.de · E-Mail: habermann-lengenfeld@t-online.de

Der Fassadenspezialist
• sämtliche Malerarbeiten   • Bodenbeläge               
• Werbemittel   • Schilder   • T-Shirt-Drucke

• Beratung  • Planung  • Ausführung 
• Heizung   • Lüftung  • Sanitär

Hauptstraße 142  ·  08485 Lengenfeld OT Waldkirchen
Tel. (03 76 06) 3 21 06  ·  Mobil (01 71) 7 66 00 77
E-Mail: info@sht-heyne.de  ·  www.sht-heyne.de

ANDREAS HEYNE

SYSTEM & HAUSTECHNIK

Tyczka-Flüssiggashändler 
Flaschen 3-11 kg, Staplergas + 

Verleih & Verkauf von Zubehör


